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Herr van Hall, Sie sind im Rahmen der diesjährigen
BVD-Tagung mit der goldenen Ehrennadel des BVD ge-
ehrt worden. Welche Bedeutung hat diese Auszeich-
nung für Sie?

Ich fühle mich sehr geehrt, denn ich verstehe diese
Auszeichnung als eine Anerkennung meines jahrelan-
gen Einsatzes im Bundesverband. Als Geschäftsführer
der Firma Shofu Dental sehe ich den Fachhandel seit
jeher als unseren wichtigsten Partner an, und somit hat
die Kooperation mit dem Bundesverband Dental für
mich eine sehr große Bedeutung. Die Verleihung dieser
Ehrennadel ist für mich einerseits eine Bestätigung
meines Engagements im BVD und gleichzeitig ein An-
sporn, auf diesem Wege weiterzumachen. Gerade die
anstehende Reform des Gesundheitswesens und die
Veränderungen in der Depotlandschaft, die wir seit
längerem beobachten, stellen uns alle immer wieder
vor neue Herausforderungen, denen wir gemeinsam
begegnen sollten, und die unser persönliches Engage-
ment verlangen.

Die Firma Shofu ist seit vielen Jahren in der Dental-
branche tätig. Wir konnten bei anderen Unternehmen
in der jüngeren Vergangenheit eine Ausweitung der
Produktpalette feststellen. Wie sieht das in Ihrem
Unternehmen aus? Wird es weitere Innovationen aus
Ihrem Hause geben? 

Wir haben auf der IDS 2003 unter dem Motto „Inno-
vation durch Tradition“ zwölf neue Produkte vorge-
stellt. Innovationen haben in unserer Firma Tradition.
Die vielleicht wichtigste Erweiterung unserer Produkt-
palette stellt die Zahnlinie Veracia Anterior & Posterior
dar, die natürlich wirkende, ästhetische Konzepte für
Total- und Teilprothetik bietet. Neu sind auch die Kera-
miken Vintage AL, Vintage LF sowie Vintage Press.
Darüber hinaus haben wir das neuartige fluoridabge-
bende Füllungsmaterial Beautifil und das ebenfalls

fluoridabgebende Adhäsiv FL Bond vorgestellt. Selbst-
verständlich ergänzen wir aber auch unsere beste-
hende Produktpalette immer wieder mit Weiterent-
wicklungen, vor allem im Bereich der rotierenden Ins-
trumente.  Die Entwicklung auf diesen Gebieten bleibt
für uns immer eine Herausforderung. Forschung ist
nach wie vor unser bestes Produkt!

Eine persönliche Frage, Herr van Hall: Haben Sie
selbst ein Lieblingsprodukt?

Wissen Sie, ich halte es als Geschäftsführer für ganz
wesentlich, dass man hinter all seinen Produkten steht
– und das tue ich. Natürlich werden einzelne Produkte
mal stärker forciert, und mit einigen Produkten ist man
erfolgreicher als mit anderen. Aber entscheidend ist,
dass man immer den Blick für den Markt behält, dessen
Anforderungen entsprechend Neuentwicklungen in
die Wege leitet und diese dann auch bestmöglich in den
Markt einführt.

Sie sind seit vielen Jahren Geschäftsführer. Es gibt
Mitarbeiter in Ihrem Unternehmen, die ebenfalls
schon sehr lange für Shofu arbeiten. Wie motivieren
Sie Ihre Angestellten? Können Sie Tipps geben?

Meiner persönlichen Meinung nach beruht ein gutes
Arbeitsverhältnis vor allem auf gegenseitigem Ver-
trauen und einer gewissen Selbstständigkeit. Dem Ein-
zelnen Entwicklungsmöglichkeiten bieten und Verant-
wortung antragen, dass motiviert den Mitarbeiter, sich
auch langfristig ganz für das Unternehmen einzuset-
zen. Ich habe Mitarbeiter, auf die ich mich verlassen
kann – das ist beruhigend, wenn man viel unterwegs
ist, und dies gibt mir auch den Raum für meine Tätigkeit
beim BVD.

Vielen Dank für dieses Interview. Alles Gute für Sie,
für die Firma Shofu und Ihre Mitarbeiter! �

Verleihung der Goldenen Ehrennadel

Der BVD sagt „Danke“
Wolfgang van Hall, Geschäftsführer der Firma Shofu Deutschland, bekam am 19. Mai 2003 im Rahmen
der jährlichen Fortbildungsveranstaltung des BVD in Leipzig von BVD-Präsidenten Bernd Neubauer die
Goldene Ehrennadel verliehen. In seiner Laudatio wies Herr Neubauer darauf hin,dass Wolfgang van Hall
seit zwölf Jahren als Beirat der kooperativen Mitglieder und seit fünf Jahren als Sprecher der Material-
gruppe die Verbindung zu den Depotmitgliedern des Verbandes gefördert hat. Außerdem ist er in dieser
Funktion als Mitglied des Präsidiums des BVD sowie im Beirat der Dentalzeitung tätig. Auch in anderen
Belangen war er stets Ansprechpartner des Verbandes.

Yvonne Strankmüller sprach mit dem Preisträger über die Verleihung, die Zukunft und seine Motivation. 
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